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Kreis-

musikfest
mit

Festzug

100 Jahre Musikverein Magstadt e.V.

Auf dem Festplatz hinter der Festhalle

20.30 Uhr

20.30 Uhr

19.00 Uhr

18.00 Uhr

11.–14. Juli 2008

großer

Vergnügungs-

park

Freitag, 11. Juli 2008 17.30 Uhr Festbeginn

Isartaler Hexen
Eintritt: 12,– €
Einlass: 18.00 Uhr

Samstag, 12. Juli 2008 14.00 Uhr Kinderprogramm mit Kaffee und Kuchen

Weather Girls
Eintritt: 12,– € 

Einlass: 18.00 Uhr

Sonntag, 13. Juli 2008 9.45 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im Festzelt mit musikalischer 
Umrahmung durch den Posaunenchor Magstadt

10.30 Uhr Frühschoppen mit der Stadtkapelle Böblingen
12.00 Uhr Massenchor der teilnehmenden Musikvereine auf dem

Schulhof der Johannes-Kepler-Schule
13.00 Uhr MV Merklingen
13.30 Uhr Festzug

Nachmittagskonzerte bei Kaffee und Kuchen
Festhalle: Festzelt:

14.00 Uhr MV Bondorf MV Wendelsheim
15.00 Uhr MV Renningen MV Schönaich
16.00 Uhr MV Neuhengstett Stadtkapelle Holzgerlingen
17.00 Uhr Stadtkapelle Sindelfingen

15.00 Uhr Mercedes SL-Treffen vor der Festhalle

Gloria
Eintritt frei

Montag, 14. Juli 2008 14.30 Uhr Musik von Franz Assmann bei Kaffee und Kuchen

Gamsbart Trio
Eintritt frei

• mit Holzsägewettbewerb
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Am vergangenen Freitag konnte Bürgermeister Dr. Hans-Ulrich
Merz gut 80 interessierte Magstadter sowie etliche Gemeinderäte
bei herrlichem Ausflugswetter zum diesjährigen Waldbegang be-
grüßen. Zusammen mit Revierförster Jochen Müller und Oberforst-
rat Helmut Weishaar vom Kreisforstamt startete man vom Hölzer
See aus zu einem knapp 2,5-stündigen Rundgang, auf dem die
Forstleute den Besuchern viel Interessantes über Ihren Wald er-
klärten.

Zu Beginn machte man Station in einem 160 Jahre alten Ei-
chenwald, in dem sich eigentlich längst eine natürliche Verjüngung
eingestellt haben müsste – aber nicht da ist! Zur Klärung der nahe-
liegenden Frage, ob das Wild schuld ist, hat Förster Müller schon
vor einigen Jahren dort ein etwa 10 x 10 m großes Stück eingezäunt.
Da aber darin auch nicht signifikant mehr junge Eichen wachsen als
außerhalb, kann das Dilemma nicht nur am Wild liegen. Woran es
wirklich liegt, ist unklar.

Ein Stück weiter lagen noch jede Menge alte Eichen-Gipfel vom
Holzeinschlag vor 3 Jahren. Das Flächenlos wollte damals niemand
kaufen – kein Unglück für Förster und Wald! Denn dieses Totholz
ist ökologisch wertvoll, indem sich Flechten, Moose, Pilze und vie-
lerlei Insekten dort ansiedeln und das Holz allmählich zersetzen.
Auch abgestorbene Bäume werden oft bewusst stehen gelassen, um
Spechten, Hohltauben, Fledermäusen, Eulen und sonstigem Getier
Wohnraum anzubieten. Diese Bäume werden dann vom Förster
mit einem aufgesprühten Totenkreuz markiert, damit Waldarbeiter
und Brennholzkunden wissen: dieser Baum ist tabu! Hierfür wählt
Müller jedoch Bäume aus, die aufgrund ihrer Qualität wirtschaft-
lich uninteressant sind. „Eine Furnier-Eiche kann ich nicht guten
Gewissens dem Specht überlassen“, so der Forstmann.
Im Weiteren kam man an Kultur-Flächen vorbei, die gerade frisch
ausgemäht wurden, damit die jungen Bäume nicht in Gras, Un-
kraut, Himbeeren und Brombeeren untergehen und an weiter fort-
geschrittenen Kirschen-Beständen, die je nach Alter und Größe auf
2,5 bzw. 5m aufgeastet werden, damit spätere Förster-Generatio-
nen in ca. 80 Jahren einmal wertvolles astfreies Kirschenholz ern-
ten können. „Das ist der forstliche Generationen-Vertrag: ich (und
die Gemeinde-Kasse!) freue mich heute über die schönen und

wertvollen Stämme, die das Ergebnis der Arbeit meiner Vorgänger
sind – und ich trage Sorge dafür, dass sich meine Nachfahren ein-
mal am Ergebnis meiner Arbeit erfreuen können! Auf das Funktio-
nieren dieses Systems ist der Waldbesitzer angewiesen und muss
sich darauf verlassen können!“ definierte Müller die Grundlage sei-
ner Arbeit.
Am Planbach wurde diesen Winter damit begonnen, den viel zu
dichten Bewuchs mit Erlen in den kommenden Jahren abschnitt-
weise auszudünnen. Das wenig wertvolle Holz wandert dann idea-
lerweise in die gemeindeeigene Hackschnitzel-Heizung, mit der der
ganze Komplex Schule, Sport- und Festhalle, Kindergarten, Ju-
gendhaus und Ortsbücherei mit „Öko-Wärme“ beheizt wird!
Oberforstrat Helmut Weishaar ging dann noch auf die „Zwi-
schenrevision“ ein – eine Überprüfung des forstlichen 10-Jahres-
Planes nach Ablauf der ersten 5 Jahre durch die höhere Forst-
behörde, die kürzlich stattgefunden hat. Im Wesentlichen wurde
festgestellt, dass der 10-Jahres-Plan (die sog. „Forsteinrichtung“)
so belassen werden kann und die bisherige Arbeit gewürdigt. Aller-
dings wird auch der verstärkte Abschuss von Rehen und Wild-
schweinen eingefordert.
Am Rande des Hölzer Sees war gegen Schluss an den entsprechen-
den Pflanzen die Problematik, der sog. Neophyten, Thema. Das
sind Pflanzen, die aus fernen Ländern eingeschleppt wurden und
sich hier – meist unerwünscht – ausbreiten und die einheimische
Flora oft verdrängen. Auffälligste und agressivste Arten sind hier
das Indische Springkraut und der Reisen-Bärenklau. Beide zu
bekämpfen hat sich in Magstadt dankenswerter weise die AGENDA
Umwelt auf die Fahnen geschrieben und hier auch schon sichtbare
Erfolge erzielt.

Der Abschluss und Ausklang des interessanten und lehrreichen
Waldbegangs fand dann an der Hütte des Angelsport-Vereins am
Hölzer See statt, wo die Angler mit einer Roten Wurst vom Grill
und natürlich ausreichend Getränken bereits auf die durstigen
Wanderer warteten.

Waldbegang der Gemeinde Magstadt am 27. Juni 2008



Seniorentreff
Ausflug zum Hölzersee
Auch in diesem Jahr sind die Besucher des
Seniorentreffs wieder vom Angelsportver-
ein zu einem gemütlichen Nachmittag an
den Hölzersee eingeladen. Am Donners-
tag, 17. Juli fahren wir mit dem Linienbus
der Firma Stäbler, ab 14.00 Uhr (Haltestel-
le Planstraße um 14.12 Uhr) Richtung Höl-
zersee. Rückfahrt ist um ca. 17.30 Uhr. Der
Unkostenbeitrag von 2,– Euro ist im Bus zu
entrichten.
Wir laden alle Magstadter Senioren recht
herzlich ein und freuen uns auf einige schö-
ne Stunden am See.
Ihr Seniorentreff-Team

Sprechstunde der
Kreisbaumeisterstelle 

Am kommenden Mittwoch, 16. Juli, findet
vormittags wieder die Kreisbaumeister-
sprechstunde im Rathaus, Zimmer 10, statt.
Melden Sie sich bitte vor Ihrem Besuch te-
lefonisch bei Frau Kühnle, Telefon 94 58-30
od. per Email:kühnle@magstadt.de an, um
einen Termin zu vereinbaren!
Die Ratsuchenden werden gebeten, Plan-
unterlagen, soweit solche vorhanden sind,
mitzubringen.

Fundsachen in der Sporthalle
Die in den Sporthallen liegengebliebenen
Gegenstände können am Montag, 14. Juli
2008 in der Zeit von 17.00 bis 19.00 Uhr im
Erfrischungsraum der Sporthalle angese-
hen und von den Eigentümern abgeholt
werden.
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Amtliche Bekanntmachungen

Elternbeitrag für die Betreuung von Kindern unter 3 Jahren durch
Tagespflegeeltern – TAKKI-Modell

Der Gemeinderat der Gemeinde Magstadt hat am 01.07.2008 folgendes beschlossen:

1. § 6 Ziffer 2 der Benutzungsordnung für die Kindergärten der Gemeinde   Magstadt vom
21.04.1998, letztmalig geändert mit Wirkung vom 01.09.2008, wird wie folgt ergänzt:

Elternbeitrag für die Betreuung von Kindern unter 3 Jahren durch Tagespflegeeltern
– TAKKI-Modell
Für die Betreuung von Kindern unter 3 Jahren bei einer Tagespflegeperson im Rahmen
der Kooperation zwischen der Gemeinde und dem Tages- und Pflegeelternverein e.V.
Sindelfingen werden Beiträge nach der nachstehenden Tabelle erhoben:

Wöchentliche Entgelt Beiträge für Kinder Beiträge für Kinder
Betreuungszeit Tagespflegeperson von 0 bis 2 Jahre von 2 bis 3 Jahre

10 Stunden bis 185,- € 103,- € 78,- €
unter 15 Stunden

15 Stunden bis 220,- € 123,- € 92,- €
unter 20 Stunden

20 Stunden bis 280,- € 156,- € 117,- €
unter 25 Stunden

25 Stunden bis 315,- € 176,- € 132,- €
unter 30 Stunden

30 Stunden bis 350,- € 196,- € 147,- €
unter 35 Stunden

35 Stunden bis 380,- € 212,- € 159,- €
unter 40 Stunden

40 Stunden bis 410,- € 229,- € 172,- €
unter 45 Stunden

über 45 Stunden 446,- € 249,- € 187,- €

2. Diese Ergänzung tritt am 01.09.2008 in Kraft.

Straßensperrung anlässlich des Brauereiplatzfestes am
Samstag, 26. Juli bis Sonntag, 27. Juli 2008

Wegen des Brauereiplatzfestes wird die Maichinger Straße vom Oberen Marktplatz bis zur
Einmündung der Mühlstraße gesperrt. Die Straßensperrung geht von Samstag, 26. Juli,
6.00 Uhr bis Sonntag, 27. Juli ca. 15.00 Uhr. Die Umleitung erfolgt über den Marktplatz,
Alte Stuttgarter Straße, Bach- und Mühlstraße. Die Gemeindeverwaltung bittet um Ver-
ständnis.

Die Gemeindeverwaltung informiert

Öffnungs- und Sprech  zeiten der Gemeinde verwaltung
Telefon 94 58-0, Fax 94 58-65, Rathaus (Marktplatz 1)
Email: Rathaus@magstadt.de
Homepage: www.magstadt.de
Montag, Dienstag und Donnerstag: 8.00-12.00 Uhr und 14.00-16.00 Uhr; 
Mittwoch: 8.00-12.00 Uhr und 14.00-18.30 Uhr; Freitag 8.00-12.00 Uhr

Bürgeramt – Altes Rat haus – (Marktplatz 6), Email: Buergeramt@magstadt.de
Montag und Donnerstag: 7.00-15.00 Uhr durchgehend;
Dienstag, Mittwoch, Freitag: 8.00-12.00 Uhr; 
Mittwochnachmittag: 14.00-18.30 Uhr

Bürgermeister Dr. Merz: jederzeit nach Vereinbarung, Telefon 94 58-22 
Herzliche Einladung!

Johannes-Kepler-Schule: Marienstraße 3, Rektorin Frau Wilfinger, Telefon 9457-10 
(Sekretariat, Frau Haugk), Fax 9457-20, Email: sekretariat@magstadt.schule.bwl.de

Noch keinen Urlaub
gebucht?

Wie wäre es mit Ferien in unserer
Partnergemeinde Celenza sul Trigno
(Abruzzen), zur Adria 25 km

Haus mit Aussicht auf das Trignotal
Wohnküche, Wohnzimmer, 3 Schlaf-
zimmer, 3 Bäder, 2 Balkone mit Mar-
kise, voll eingerichtet, Terrasse vor
dem Haus, unterm Weinlaub

!!!Noch freie Termine in den
Sommerferien!!!!

Preis VS
Telefon 07452-78885 oder
0160-1666809 (Familie Di Pardo)

Magstadter Mitteilungsblatt, Amtsblatt der Gemeinde
Magstadt. Herausgeber: Ge mein de Magstadt, Markt -
platz 1, 71106 Magstadt, Telefon (0 71 59) 94 58-21.
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den amtlichen Teil: Der Bürgermeister. Verantwortlich
für den übrigen Inhalt: Der Verlag. Druck und Vertrieb:
Mundinger Druck GmbH, Digital- und Off set druck, 
Renninger Straße 26, 71106 Magstadt, Telefon (07159)
94 14-20, Fax 94 14-14, Email: mitteilungsblatt@mun-
dingerdruck.de. Das Amtsblatt erscheint in der Regel
freitags. Redaktions- und Anzeigenschluß: dienstags,
10.00 Uhr. Bezugspreis halbjährlich € 8,40. Bei Postbe-
zug jährlich € 57,60 (einschließlich Zustellungsgebühr
und gesetzlicher Mehrwertsteuer).
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Die Deutsche Renten-
versicherung

Baden-Württemberg:

Ferienjobs sind versicherungsfrei
Ferienzeit ? für viele Arbeitszeit. Gerade in
den Ferien bessern Schüler und Studenten
mit Ferienjobs ihr Taschengeld auf oder
sammeln Erfahrungen für das spätere Be-
rufsleben. Aber fallen auch Sozialabgaben
an? Hierzu gibt die Deutsche Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg folgende
Tipps:
Für einen «echten» Ferienjob, der im Vor-
aus auf maximal zwei Monate oder 50 Ar-
beitstage begrenzt ist, zahlen Ferienjobber
und Arbeitgeber keine Sozialabgaben. Wie
hoch Verdienst und wöchentliche Arbeits-
zeit sind, spielt dabei keine Rolle.
Wer die Aushilfstätigkeit länger ausübt, aber
nicht mehr als 400 Euro monatlich verdient,
ist ebenfalls sozialversicherungsfrei. Bei die-
sem sogenannten Minijob zahlt nur der Ar-
beitgeber eine Pauschalabgabe von 30 Pro-
zent des Entgelts. Der Minijobber hat je-
doch die Möglichkeit, den Pauschalbeitrag
aus eigener Tasche auf den vollen Renten-
versicherungsbeitrag aufzustocken. Inve-
stiert beispielsweise ein 400-Euro-Jobber
19,60 Euro monatlich, kann er den vollen
Schutz der Rentenversicherung erwerben.
Nähere Informationen bietet die kostenlose
Broschüre «Tipps für Studenten: Jobben
und studieren».
Die Broschüre kann bei der Deutschen Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg, Ab-
teilung Öffentlichkeitsarbeit unter der Tele-
fonnummer 0711 848 23888 oder unter der
E-Mail-Adresse presse@drv-bw.de
angefordert werden.
Auskünfte rund um Ferienjobs gibt es in
den Regionalzentren und Außenstellen der
Deutschen Rentenversicherung Baden-
Württemberg persönlich oder über das
kostenfreie Servicetelefon unter 0800 1000
480 24.
Den vorliegenden Text und weitere Infor-
mationen können Sie auf unseren Internet-
seiten unter
http://www.deutsche-rentenversicherung-
bw.de abrufen.

Termine
Wann Wer und Was Wo
Freitag-Montag Musikverein Magstadt Festplatz hinter
11.07. bis 14.07. Musikarena zum der Festhalle

100-jährigen Bestehen und
Kreismusikfest mit großem Umzug

Samstag, 12.07. Altpapiersammlung - Blaue Tonne!!! im ganzen Ort
- ab 7.00 Uhr - CVJM/DRK/Landkreis Böblingen

bitte hier die „Blaue Tonne“
bereitstellen!!!

Dienstag, 15.07. Seniorentreff geöffnet Altes Schulhaus
- 14.00-17.00 Uhr -
Mittwoch, 16.07. Mittagstisch für Ältere Altes Schulhaus
- 12.00-13.00 Uhr - - Fahrdienst -
Donnerstag, 17.07. Seniorentreff geöffnet Altes Schulhaus
- 14.00-17.00 Uhr - - Fahrdienst -
Freitag-Sonntag, SVM - Abt. Fußball Sportplatz
18.07. bis 20.07. Jugendfußballturnier
Samstag, 19.07. Förderverein Seniorenzentrum Innenhof
- ab14.30 Uhr - 8. Höflesfest Seniorenzentrum
Sonntag, 20.07. Heimatmuseum geöffnet Altes Rathaus
- ab 14.00-17.00 Uhr - Sonderausstellung: „Magstadt

in Bildern von einst und jetzt“

Zu verschenken
Gegenstand Tel.-Nr.
3 Trapeztische (LxBxT 140x70x70 cm) aus Holz

mit je zwei Standbeinen............................................................................0172/7479055

1 Bett (90x190 cm) mit verstellbarem Kopf- und Fußteil, Matratze ..................949677

1 Kinderzimmer, Kieferholz, bestehend aus Schrank,
Wickelkommode, Gitterbett

1 Kinderzimmer, helles Holz, Bett, Schrank mit Schreibtisch.................0172/7225469

1 Wäschemangel (Walzenlänge 70 cm)
1 schöne Wohnzimmer-Stehlampe ..........................................................................42413

Interessenten für die o.g. Gegenstände setzen sich bitte direkt mit der angegebenen
Telefonnummer in Verbindung.
Im Mitteilungsblatt werden wöchentlich die abzugebenden Gegenstände veröffentlicht.
Wer etwas zu verschenken hat, kann dies telefonisch Frau Pechloff, Tel. 9458-22 oder
per Email: Pechloff@Magstadt.de, mitteilen. Die Meldungen sollten spätestens frei-
tags bis 12.00 Uhr vorliegen.
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Fahrt zum Bodensee am Mittwoch, 16. Juli 2008
Da unser Fahrschein erst ab 9.00 Uhr gültig ist, und wir die S-Bahn um 9.11 Uhr von
Renningen nehmen wollen, treffen wir uns um 8.45 Uhr am Renninger Bahnhof.
Bilden Sie selbst Fahrgemeinschaften nach Renningen. 
Ansprechperson: Hans Benzinger, Tel. 42829

Arbeitskreis „Soziales Miteinander“
Ansprechpartner: Frau Holzwarth, Telefon 90 48 40

Arbeitskreis „Natur und Umwelt“
Ansprechpartner: Herr Bemmann, Telefon 4 16 84
Homepage: www.agenda-magstadt.de

Die nächste Sitzung findet am Dienstag, 12. August, um 19.30 Uhr, im Sitzungssaal des
alten Rathauses statt.

Andere Ämter

Wir gratulieren

Altersjubilare
Juli 2008
12. Pasquale Porpiglia, Traubenstr. 33 76
12. Martha Ruthardt, Fabrikstr. 12 70
13. Harry Selle, Im Wäsemle 8 85
13. Heinz Wicker, Traubenstr. 7 80
13. Ruth Wolbold, Kernerstr. 5 80
13. Alfons Engst, Hindenburgstr. 7/1 74
15. Berthold Bischoff, Kniebisstr. 26/1 74
15. Magdalena Bibarz, Brühlstr. 15 72
16. Lieselotte Gläß, Auenweg 13 80
16. Karl Steegmüller, Traubenstr. 18 78
16. Dora Rieger, Ahornweg 3 72
16. Gerhard Mundle, Stützweg 4 70
17. Katharina Kather, Waldstr. 14 85

Wir wünschen allen Jubilaren von Herzen
alles Gute, vor allem Gesundheit für das
vor ihnen liegende Lebensjahr.



Beratungsangebot:
Für Jugendliche, Eltern, Vereine, ... mit
Problemen und Ideen – Terminvereinba-
rungen jederzeit gerne!
Die im Rahmen einer Beratung geführten
vertraulichen Gespräche unterliegen der
gesetzlichen Schweigepflicht und sind kos-
tenlos!

Kontakt:
Herr Max Kamradek: Fon: 0 71 59/16 17-27 
Email: kamradek@magstadt.de

Terminauskunft auch gerne bei Fr. Pechloff
im Rathaus unter 0 71 59/94 58-22 

Haus: Alte Stuttgarter Straße 66
Post: Marktplatz 1, 71106 Magstadt

Flohmarktaktion – Romane
Wenn Sie für ihren Urlaub noch Romane
brauchen, die ein paar Sandkörner abbe-
kommen könnten, sollten Sie jetzt in der
Bücherei vorbeischauen. Im Eingangsbere-
ich können Sie unter vielen ausgeschiede-
nen Romanen stöbern.

Öffnungszeiten während der Sommerfe-
rien
Wir sind während der gesamten Sommerfe-
rien zu den üblichen Öffnungszeiten für Sie
da.

Buchtipp der Woche:
Ramsay, Caro: Ich habe
gesündigt - Thriller
München : Blanvalet, 2008. -
415 S.
Chiefinspector Alan McAl-
pine wird in das Glasgower

Revier berufen, in dem er vor 20 Jahren zu
Beginn seiner Karriere eine Katastrophe
erlebte. Diesmal wurden 3 Frauen brutal
erstochen und ihre Körper als Kreuz arran-
giert. Trotz unermüdlichen Einsatzes tritt
die Polizei auf der Stelle, bis McAlpines
Ehefrau überfallen wird. Die Ermittlungen
weisen zunehmend in die Vergangenheit.
Das Debüt der schottischen Autorin er-
zählt packend aus unterschiedlichen Per-
spektiven, schildert glaubwürdig den rauen
Polizeialltag und hält dabei die Spannung.
Ein rasanter Thriller.

Das neue vhs.Programm liegt spätestens ab
Montag, 21. Juli in über 80 Auslegestellen
zum Mitnehmen bereit, unter anderem in
den Selbstbedienungsbereichen der Kreis-
sparkassen, der Volks- und Raiffeisenban-
ken, in der Mineraltherme Böblingen, im
Breuningerland Sindelfingen, in real-Märk-
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Kindergarten Schulsozialarbeit
Magstadt

Jugendcafe
Magstadt

16.00 –18.00 Uhr

Juniorcafe
bis 14 Jahre

18.00 –20.00 Uhr

Jugendcafe
offener Betrieb

18.00 –22.00 Uhr

Jugendcafe
offener Betrieb

18.30 –22.00 Uhr

Chillercafe
offener Betrieb

Dienstag Mittwoch Freitag

Jugendreferat
Magstadt

Ansprechpartner für Schüler, Lehrer und
Eltern bei Gesprächsbedarf zum Thema
Schule und dem Wunsch nach Beratung.

Kontakt:
Herr Benjamin Bungert: 
Fon 0 71 59/94 57-16
Email schulsozialarbeit@magstadt.de
Büro: Johannes-Kepler Schule, Marien-
straße 3 (im 1. Stock über dem Rektorat)

Öffnungszeiten Schülertreff:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 
12.00-14.30 Uhr

Der offene Schülertreff im Hauptgebäude
bietet Schülern die Möglichkeit zur Über-
brückung der Mittagspause mit Tischfuß-
ball, Billard und geselligem Beisammen-
sein.

Kontakt:
Herr Benjamin Bungert: 
Fon: 0 71 59/16 17-28
Email: bungert@magstadt.de

Übernachten im Kindergarten
Auf ganz besondere Weise haben sich die „Großen“ im Kindergarten Marienstraße I von
ihrer Kindergartenzeit verabschiedet. Im Juni hieß es an einem Freitag Schlafsack, Ma-
tratze, Waschzeug und Kuscheltier einzupacken und am frühen Abend in den Kindergar-
ten zu gehen. Dort suchte sich jede/jeder den geeigneten Schlafplatz auf dem Bauteppich
oder in der Bücherecke. Danach haben die Kinder am Lagerfeuer Würste und Stockbrot
gegrillt und vergnügten sich bei bestem Wetter im Garten. Auf einmal entdeckte Leon ei-
ne Schatzkarte! Da musste man sich natürlich aufmachen, dem Geheimnis auf die Spur zu
kommen. Am Erbach entlang, durchs Wohngebiet, vorbei an Kohlers Aussiedlerhof war so
manches geheimnisvolle Zeichen zu entdecken. Mit Begeisterung wurde immer wieder die
Schatzkarte studiert und neu gedeutet. Im Lachenwäldle mussten die Kinder dann noch in
einem Spiralgang ihre Geschicklichkeit beweisen. Endlich wies uns ein goldenes Zeichen
auf die unmittelbare Nähe des Schatzes hin. Amelie entdeckte ihn zuerst! Ganz gespannt
wurde der Deckel geöffnet und die Kinder staunten nicht schlecht, als für jeden eine klei-
ne Taschenlampe zum Vorschein kam. Schon ziemlich müde, aber offensichtlich zufrieden
machten wir uns auf den Weg zurück in den Kindergarten. Dabei bewunderten wir alle
noch einen unheimlich schönen Sonnenuntergang. Bis dann an diesem Abend die letzten
Kinder zur Ruhe kamen und in den Schlaf fielen, dauert es schon noch eine Weile.
Zusammen mit den Eltern genossen wir dann am Morgen zum Abschluss das reichhaltige
Frühstücksbuffet.
Als Erinnerung bleibt uns ein rundum gelungenes Erlebnis!!!!

Der Wald ist kein Müllplatz!

Ortsbücherei
Schillerstraße, Tel. 94 57 15
Email: buecherei@magstadt.de
Montag geschlossen
Di.–Sa. 9.00–12.15 Uhr 
Di.–Fr. 15.00–18.30 Uhr

Neue Stuttgarter Straße 1
Telefon (0 71 59) 90 46 20
Telefax (0 71 59) 4 51 80
Email: magstadt@vhsBB.de
Di. 16.30-17.30 Uhr und 
Do. 9.30-11.00 Uhr



ten, Rathäusern, Buchhandlungen, in der
Ortsbücherei und in allen vhs.Sekretariaten.
Bereits ab Mittwoch, 16. Juli, gibt es das Pro-
gramm im Internet unter www.vhs-aktuell.de

Bitte beachten Sie, dass das Büro der
vhs.Magstadt am Dienstag, 15. Juli, ge-
schlossen ist!

Evangelische Kirchengemeinde
Magstadt

Gottesdienste und Veranstaltungen
vom 11. Juli bis 17. Juli 2008

Samstag - 12. Juli 2008
10.00 Uhr: KiKi-Plus – biblische Geschich-
ten, Singen, Basteln und Beten mit Kindern
im Alter von 5-8 Jahren im Gemeindehaus
14.00 Uhr: Kirchliche Trauung von Bettina,
geb. Gabler und Andreas Hackl

Sonntag - 13. Juli 2008
09.45 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst im
Festzelt anlässlich 100 Jahre Musikverein
Magstadt, Pfarrer Heugel, Frau Baumgartl
und Posaunenchor 
Opfer : Diakonieverein Magstadt 
10.00 Uhr: Kindergottesdienst im Gemein-
dehaus
19.00 Uhr: Hauskreis für junge Erwachsene
im Gemeindehaus  (Eingang Goethestraße)

Montag - 14. Juli 2008
09.00 Uhr: Frauengebets- und Gesprächs-
kreis im Gemeindehaus, Eingang Goethe-
straße
15.30 Uhr: „Räuberbande“ - Mutter-Kind
Gruppe für Mütter mit Kindern ab 09/01
und jüngeren Geschwistern im Gemeinde-
haus, Eingang Goethestraße
20.00 Uhr: Johannes-Täufer-Chor im Ge-
meindehaus

Mittwoch - 16. Juli 2008
09.30 Uhr: „Die kleinen Krümel“ , Mutter-
Kind-Gruppe für Mütter mit Kindern ab
07/05 im Gemeindehaus, Eingang Goethe-
straße
19.30 Uhr: Kirchengemeinderatssitzung im
Gemeindehaus (Tagesordnung siehe Aus-
hang Pfarrstr. 3)

Donnerstag - 17. Juli 2008
09.30 Uhr: „Flohkiste, Mutter-Kind-Gruppe
ab 12/06 im Gemeindehaus, Eingang
Goethestraße
16.45 Uhr: Ökumenischer  Flötenkreis im
kath. Gemeindehaus
19.00 Uhr: Kindergottesdienst-Vorbereitung
im Gemeindehaus
19.45 Uhr: Posaunenchor im Gemeindehaus

Freiwilliger Gemeindebeitrag
In diesen Tagen erhalten alle evangelischen
Gemeindeglieder ab 25 Jahren den Brief
zum „Freiwilligen Gemeindebeitrag“. Wenn
es möglich ist, bitten wir um eine Spende
für Projekte in unserer Gemeinde. Die Pro-
jekte werden vorgeschlagen: Kirchenreno-
vierung, Konzerte des Johannes-Täufer-
Chores und Jugend-arbeit.

Ernten ist nicht selbstverständlich
SCHÖNAICH. Der Arbeitskreis Böblingen/
Herrenberg des Evangelischen Bauern-wer-
kes Württemberg e.V. und die Evangelische
Kirchengemeinde Schönaich gestalten am
13. Juli um 19.30 Uhr auf dem Bauernhof
der Familie Walter Holzapfel, Im Hunger-
bühl, Schönaich einen Erntebittgottes-
dienst. Zentrales Anliegen ist die Bitte um
eine gute und ausreichende Ernte in die-
sem Jahr. Pfarrer Traugott Messner von
Schönaich hält den Gottesdienst.
Es ist nicht selbstverständlich genügend zu
essen zu haben oder ein ausreichendes Ein-
kommen für seine Familie zur Verfügung
zu haben. Aber nicht nur das materielle
Brot, sondern auch Nahrung für die Seele,
für unser Inneres wird in diesem Gottes-
dienst Thema sein.
Gott um den Segen für die Arbeit bitten
und dass daraus etwas Gutes wird, das ist
nicht nur ein Anliegen von Landwirten,
sondern von allen Menschen. Herzliche
Einladung an Landwirte und Verbraucher,
Unternehmer und Arbeitnehmer, Familien
und Singles zu diesem Gottesdienst. Infos
und Kontakt über Pfarrer Traugott
Messner, Schönaich, Tel. 07031-651444.

Vorschau
Ökumenische Seniorenfreizeit
vom 21. - 26. September 2008
Liebe Gemeindeglieder, unsere diesjährige
Ökumenische Seniorenfreizeit führt uns in
die Benediktinerabtei Plankstetten – gele-
gen im schönen und reizvollen Naturpark
Altmühltal. Mächtige schroffe Dolomitfel-
sen, einzigartige sonnenüberflutete Wa-
cholderheiden, sanfte Flusstäler und ausge-
dehnte Wälder laden uns zu herrlichen
Ausflügen ein. Das Freizeitteam mit Hanne
Hoffmann, Hilde Schmücker, Walter Czer-
nohous und Pfarrer Heugel freut sich auf
die gemeinsamen Tage mit Ihnen.
Programme mit Anmeldeformular liegen
beim Evangelischen und Katholischen
Pfarramt sowie in beiden Kirchen aus. An-
meldung bis zum 24. Juli möglich.
Übrigens, ab 60 Jahren darf man sich als
Senior bezeichnen.
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Ärztlicher Notdienst
Freitag, 11. Juli 2008
A. Karst, Magstadt, Maichinger Straße 20, 
Telefon 0 71 59/4 24 80

Apotheken-Notdienstplan
Die Notdienstbereitschaft beginnt am an -
ge gebenen Tag 8.30 Uhr morgens, und en-
det am folgenden Tag 8.30 Uhr morgens.

11.07. Drei-Eichen-Apotheke, Malmsheim
Calwer Str. 8, Tel. 0 71 59/36 27

12.07. Rathaus-Apotheke, Rutesheim
Flachter Str. 4a, Tel. 0 71 52/99 78 16

13.07. Stadt-Apotheke, Weil der Stadt
Stuttgarter Str. 17, Tel. 0 70 33/5 27 60

14.07. Graf-Eberhard-Apoth., Döffingen
Zum Ulrichstein 3, Tel. 0 70 33/4 50 72

15.07. Stadt-Apotheke, Renningen
Bahnhofstr. 22, Tel. 0 71 59/1 82 49

16.07. Markt-Apotheke, Flacht
Weissacher Str. 38, Tel. 0 70 44/90 0111

17.07. Schwaben-Apotheke, Magstadt
Alte Stgt. Str. 6, Tel. 0 71 59/93 30 65

Zahnärztlicher Notfalldienst
Für den Landkreis Böblingen: Die Namen
der diensthabenden Zahnärzte sind unter
Telefon (07 11) 7 87 77 22 zu erfragen.

Zentraler kinderärztlicher 
Notdienst für den Kreis 

Böblingen
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstraße 120
Telefon 07031/66 80
Samstag, Sonntag, Feiertag ab 9.00 Uhr
Werktags (falls der eigene Kinderarzt nicht
erreichbar ist) ab 19.30 Uhr
Telefonische Anmeldung nicht erforder-
lich!

Häusliche Gewalt
Informations- und Beratungstelefon häus-
liche Gewalt 0 70 31/663-1331

Notdienste

Klinikverbund Südwest
Krankenhaus Leonberg
Rutesheimer Straße 50
71229 Leonberg
Telefon 0 71 52/202-8000
www.notfallpraxis-leonberg.de

Geöffnet an Samstagen, Sonn- und Feier-
tagen von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgen-
den Tages. Telefonische Voranmeldung
ab 20.00 Uhr erforderlich.

Diakonieverein 
Magstadt e.V.

Ökumenische Sozialstation Sindelfingen:
Pflegeteam Magstadt

Krankenpflege – Altenpflege – 
Nachbarschaftshilfe

Alte Stuttgarter Straße 1, 71106 Magstadt
Tel. (0 71 59) 4 22 36, Fax (0 71 59) 16 14 22
Bürozeiten:
Montag-Freitag: 9.00-11.00 Uhr
Donnerstag:     14.00-16.00 Uhr

Die Schwestern oder Nachbarschaftshelfe-
rinnen sind immer, auch am Wochenende
über den Anrufbeantworter zu erreichen
und rufen Sie schnellstmöglich zurück.

Mitgliederbelange
1. Vorsitzender: Dr. Merz Tel. 945822
Schriftführerin: Fr. Czernohous

Tel. 904025
Kassier: Hr. Bopp Tel. 904044

Die Kirchen informieren

Ökumenischer Hospizdienst

Kirchenbezirk Böblingen

Wir begleiten Schwerkranke und
sterbende Menschen, zu Hause, im
Krankenhaus oder im Pflegeheim.
Unterstützen die Angehörigen und
Freunde in dieser schweren Zeit.
Bei Fragen wenden Sie sich an Frau
Gabriele Kunert, Tel. 07159/44305



„Offener Nachmittag für Ältere“ und
Frauenkreis Begegnung

Ausflug am Mittwoch, 23. Juli 2008
09.50 Uhr: Abfahrt in Magstadt, Brühl-
straße bei Fa. Stäbler
10.00 Uhr: Marktplatz, Joh.-Kepler-Schule,
Mörikestraße
Wir besuchen das Bonbon-Museum in
Kleinglattbach. Danach fahren wir nach
Maulbronn zum Mittagessen, anschließend
Führung im Kloster. Weiter geht es dann in
Richtung Zaberfeld zum Kaffeetrinken im
Seerestaurant Ehmetsklinge am See.
Rückkehr in Magstadt gegen 18.00 Uhr
Kosten: 15 Euro (incl. Fahrt, Eintritt und
Führung)
Gäste sind herzlich willkommen!
Anmeldung bei Frau Hilde Schmücker,
Telefon 42135

Pfarrbüro geschlossen
In der Zeit vom 14. bis 25. Juli bleibt das
Pfarrbüro wegen Urlaub von Frau Klement
geschlossen. In dringenden Angelegenhei-
ten wenden Sie sich bitte direkt an die Pfar-
rer.

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Dienstag und Freitag 9.30-11.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 17.00-18.30 Uhr 
Pfarrstraße 3, Frau Klement - Tel. 4 23 51
Fax 4 23 53
Email: Pfarramt@ev-kirche-magstadt.de

Pfarrer Heugel: Pfarramt Nord-West
Sprechzeiten: Dienstag 17.30-18.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Pfarrstraße 3, Telefon 4 23 51
Email: d.heugel@ev-kirche-magstadt.de

Pfarrerin Frey: Pfarramt Süd-Ost 
Sprechzeiten: Donnerstag 17.30-18.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Goethestraße 4 - Telefon 94 97 23
Email: al.frey@ev-kirche-magstadt.de

Vikar Wolff
Lilienweg 10 - Telefon 1 67 45 31
Email: mail@peterwolff.eu

Belegung Gemeindehaus
Hausmeisterin Frau Schlegel - Tel. 4 18 32

Homepage: www.ev-kirche-magstadt.de

Katholische Kirchengemeinde
Magstadt

Kath. Pfarramt Zur Heiligen Familie
71106 Magstadt, Schillerstraße 30 
Tel. (0 71 59) 4 11 22, Fax (0 71 59) 4 39 48
Email: heiligefamilie@aol.com

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 Uhr bis 10.00 Uhr
Freitag: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Chorproben:
Ökumenischer Flötenkreis: donnerstags,
16.45 Uhr im kath. Gemeindehaus St.
Franciskus, Marienstraße 9
Kirchenchor: freitags, 20.00 Uhr im kath.
Gemeindehaus St. Franciskus, Marienstr. 9

Gruppenzeiten der Katholischen Jugend
Magstadt im kath. Gemeindehaus St. Fran-
ciskus, Marienstraße 9:
Montag: Jungengruppe Jahrgang 96/97
Leitung: Manuel Rivoir, Michael Felkel
Name: „Die Gruppe die noch einen Namen
braucht“
Uhrzeit: 17.00-18.00 Uhr
Freitag: Mädchengruppe Jahrgang 95/96
Leitung: Christiane Köllner, Sophie Egger
Name: „Die wilden Kids“
Uhrzeit: 14.30-15.30 Uhr
Freitag: Mädchengruppe Jahrgang 93/95
Leitung: Antje Köllner
Name: „Freaky Friday“
Uhrzeit: 15.30-16.30 Uhr
Sonntag:
Gemischte Gruppe unterschiedl. Alters
Leitung: Karsten Dörner
Name: „Minis“
Uhrzeit: Nach dem ersten
10.30 Uhr Gottesdienst des Monats

Vermietung Gemeindehaus/Saal:
Herr K. Endler ist erreichbar unter der
Mobil-Nr. 01608446599 von Montag-Frei-
tag zwischen 18.00 und 20.00 Uhr.

Kegelbahn: Die Kegelbahn wird vom Ka-
tholischen Kegelverein Magstadt e.V. be-
trieben. 1. Vorsitzender: Winfried Göbel,
Rosenstr. 38, Magstadt, Tel. 0 71 59/4 33 32.
Reservierungen bitte bei Frau Hauptmann,
Telefon 0 71 59/4 28 86.

Eltern-Kind-Gruppe für Kinder, die im
Zeitraum Oktober 06 bis April 07 geboren
wurden: Dienstags von 9.30-10.30 Uhr im
kath. Gemeindehaus St. Franciskus, Ma-
rienstraße 9 in Magstadt. 
Für Fragen stehen Frau Wanner, Telefon
80 67 95 oder Frau Gröner, Telefon 40 44 17
gerne zur Verfügung.

Termine / Sonstiges
Donnerstag, 17. Juli 2008
Treffen der Lektoren und Kommunionhel-
fer um 20.00 Uhr im Pfarrhaus zur Planung
des 2. Halbjahres 2008.
Helfer gesucht!
In der Zeit vom 17. bis 19. Juli wollen wir
den Weg um die Kirche zur Sakristei pfla-

stern. Die Vorarbeiten werden von einer
Fachfirma geleistet - wir suchen Helfer, die
die Platten auf den festen Untergrund ver-
legen. Wenn Sie mithelfen können, melden
Sie sich bitte kurz im Pfarrbüro während
der Öffnungszeiten.

Vakanz / Aushilfspriester
Zu Beginn der Vakanz in unserer Seelsor-
geeinheit werden wir von zwei Priestern aus
Afrika seelsorgerlich betreut:
Pfarrer Dr. Peter Okafor aus Nigeria ist ab
sofort bis zum 10. August und
Pfarrer John Bosco Nnyanzi aus Uganda
vom 25. August bis 30. September 2008 in
unseren Gemeinden.
Wir sind dankbar, dass wir zumindest für
diese Zeit nicht ohne Priester sind.
Wir wollen sie herzlich willkommen heißen
und ihren Einsatz bei uns dankbar anneh-
men.
Beide Priester werden im Pfarrhaus Mag-
stadt wohnen und über das Pfarramt Mag-
stadt oder direkt unter Telefon 07159 – 41
08 50 erreichbar sein.
Für Beerdigungen in der Zeit vom 10. bis
25. August 2008 können wir auf Priester aus
unserem Dekanat zurückgreifen.

Bernhard Fetzer wird Pfarrer in Magstadt
und Maichingen
Rottenburg, 20. Juni 2008 
Bischof Gebhard Fürst hat Pfarrer Bern-
hard Fetzer, bislang in Stuttgart-Vaihingen,
die Pfarreien Zur Heiligen Familie in Mag-
stadt und St. Anna in Maichingen verliehen.
Beide Pfarreien bilden zusammen die Seel-
sorgeeinheit 7 im Dekanat Böblingen.
Bernhard Fetzer wurde im Dezember 1958
in Leonberg geboren. Nach dem Abitur im
Jahr 1978 studierte er in Tübingen und in
Rom katholische Theologie und trat im Jahr
1985 ins Rottenburger Priesterseminar ein.
Nach der Diakonatsweihe im Dezember
1985 erwarb er erste Erfahrungen als Seel-
sorger in Riedlingen. Im Juni 1987 wurde er
in der Basilika in Weingarten zum Priester
geweiht. Es folgten zwei Jahre als Vikar in
der Pfarrei Mariä Himmelfahrt in Villingen-
Schwenningen und zwei weitere Vikarsjahre
in der Heilbronner St.-Peter-und-Pauls-Ge-
meinde. Die erste Stelle als Pfarrer wurde
Bernhard Fetzer im Jahr 1991 verliehen: Die
Pfarrei St. Konrad in Rottenburg-Bad Nie-
dernau zusammen mit den Pfarreien St. Pe-
ter und Paul in Obernau und St. Peter und
Paul in Bieringen. Fünf Jahre war er Pfarrer
am Oberen Neckar, dann nahm er im Jahr
1997 in Münster/Westfalen das Studium des
Kirchenrechts auf, weiterhin verbunden mit
seelsorgerlichen Aushilfsdiensten in der
Diözese Rottenburg-Stuttgart. Seine kir-
chenrechtlichen Kenntnisse bringt er bereits
seit 1991 als Diözesanrichter am Bischöfli-
chen Offizialat Rottenburg ein.
Im Jahr 2002 ernannte ihn Bischof Gebhard
Fürst zum Administrator der Pfarreien Ma-
ximilian Kolbe in Stuttgart-Vaihingen und
St. Maria Königen des Friedens in Stuttgart-
Büsnau die zur Seelsorgeeinheit 16 „Büs-
nau-Rohr /Dürrlewang-Vaihingen“ gehören,
wo er bis jetzt tätig ist.
Pfarrer Fetzer tritt seine neue Stelle voraus-
sichtlich im Frühjahr 2009 an.

Evangelischer Brüderverein
Magstadt

Im Saal bei Familie Steegmüller
Lei men tal straße 3/2
2. und 4. Sonntag, 19.30 Uhr; 3. Sonntag,
14.00 Uhr; 1. und 3. Dienstag, 19.30 Uhr.

Magstadter Mitteilungsblatt Seite 7 – Nr. 2811. Juli 2008

Gottesdienste
Zur Heiligen Familie Magstadt

Samstag, 12. Juli
18.00 (!) Uhr: Eucharistie

Sonntag, 13. Juli 
15. Sonntag im Jahreskreis
9.45 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst
im Festzelt des Musikvereins Magstadt
anlässlich 100-jährigem Jubiläum

Dienstag, 15. Juli
09.00 Uhr: Eucharistie

Donnerstag, 17. Juli
19.00 Uhr: Eucharistie († Magdalena
Dick)
Kollekte: Miteinander Teilen / Simbabwe

Sakrament der Versöhnung: 
Donnerstags nach dem Gottesdienst am
Abend oder nach Vereinbarung.



Jehovas Zeugen -
Versammlung Magstadt

Königreichssaal - Waldenbucher Straße 47
71065 Sindelfingen - Tel. 0 71 59/4 31 26

Vom 11. bis 13. Juli findet im Stuttgarter
Gottlieb-Daimler-Stadion unser diesjähri-
ger Bezirkskongress statt. Das Programm
beginnt jeden Tag um 9.20 Uhr und wird
um 16.55 Uhr (Freitag und Samstag) bzw.
16.00 Uhr (Sonntag) beendet sein.
Der Kongress steht unter dem Motto „Ge-
leitet von Gottes Geist“. Die Darbietungen
erfolgen in Form von biblischen Vorträgen,
Interviews und szenenhaften Darstellun-
gen. Am Sonntagnachmittag, um 13.45
Uhr, steht ein in Kostümen aufgeführtes
biblisches Schauspiel  auf dem Programm.

Dienstag, 15. Juli (Magstadt, Leimental-
straße 5)
19.00 bis 20.00 Uhr: Bibelstudium im klei-
nen Kreis
Der großartige Höhepunkt der Offenba-
rung ist nahe – „Die prächtige Stadt“

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
Interessierte Personen sind jederzeit will-
kommen.
Internet: www.jehovaszeugen.de

Gaukinderturnfest 2008
Wir haben uns am 29. Juni um 8.00 Uhr an
der Sporthalle getroffen. Dann sind wir mit
den Autos der Trainer und Autos von El-
tern nach Renningen zum Sportplatz ge-
fahren. Dort haben wir unsere Sachen im
Vereinszelt deponiert und sind zum Rie-
genaufstellplatz gegangen. In Riegen nach
Alter und Wettkampfart eingeteilt hat uns

dann der Riegenführer von Turngerät zu
Turngerät geführt. Beim Vorturnen hatten
wir ziemlichen Bammel, aber es hat alles
gut geklappt. Anschließend sind wir wieder
zum Vereinszelt gegangen. Nach der Mit-
tagspause sind wir zum Bahnhof gelaufen
und haben uns zum Umzug durch Rennin-
gen aufgestellt. Hier war Sandra zum er-
sten Mal als Gockel, unser neues Maskott-
chen, verkleidet. Sie hat während des Um-
zuges Gummibären und Lollies an Kinder
verteilt. Mit unserer Aufstellung am Um-
zug haben wir einen tollen 2. Platz erreicht!
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Donnerstag: 20.00 Uhr Gesprächskreis
Sonntag: 10.00 Uhr Gottesdienst 

im VM Gemeindezentrum 
Böblingen, Rosensteinstr. 10

Volksmission e. C.
Friedenstraße 7/1
Telefon 4 18 60

Internet:
www.volksmission.de/
boeblingen

Sonntag, 13. Juli
10.00 Uhr: Kindertag in Altensteig

09.30 Uhr Gottesdienst
gleichzeitig ist für die Kinder Vorsonntags-
schule (für Vorschulkinder ab 3 Jahren)

Montag, 14. Juli
20.00 Uhr: Örtl. Jugendzusammenkunft in
Sindelfingen

Dienstag, 15. Juli
20.00 Uhr: Chorprobe

Mittwoch, 16. Juli
20.00 Uhr: Gottesdienst

Sie sind bei uns herzlich willkommen.

Weitere Informationen über unsere Kirche
finden Sie im Internet unter 
www.nak-sued.de

Die Vereine informieren

www.ffw-magstadt.de

Am Sonntag, 22. Juni, fand der diesjährige Jahresausflug der Gesamtfeuerwehr Magstadt
statt. Los ging’s gegen 10.00 Uhr am Feuerwehrhaus. Mit dem Bus fuhren wir bis nach
Stuttgart Bad – Cannstatt. Von dort aus stiegen wir auf unser Schiff, wir fuhren den Neckar
bis nach Ludwigsburg Hoheneck hinauf. Unser Bus brachte uns weiter bis zur Burg Ho-
henbeilstein. Bei einem Rundgang durch die Falknerei wurden uns die verschiedenen
Greifvogelarten vorgestellt. Danach besuchten wir eine interessante Flugvorführung.
Nachmittags spazierten wir auf dem Weinlehrpfad, dabei kamen wir auch an einem Wald-
spielplatz vorbei, wo besonders die Kinder viel Spaß hatten. Bei einem guten Abendessen
in der Burggaststätte ließen wir den Tag gemütlich ausklingen. Gegen 20.00 Uhr kamen wir
dann wieder mit dem Bus am Feuerwehrhaus in Magstadt an.

Termine:
Am kommenden Wochenende findet das Jubiläumsfest des Musikverein Magstadt statt.
Dazu treffen sich alle Kameraden laut Liste in Übungsuniform und Feuerwehr Polo - Shirt
zu den angegebenen Zeiten pünktlich im Festzelt. 
Für den Festumzug treffen sich die Kameraden zum Absperren laut Liste am Sonntag, 13.
Juli um 12.15 Uhr am Feuerwehrhaus.

Jugendfeuerwehr
Die Jugendfeuerwehr Magstadt nimmt auch am Festumzug des Musikverein Magstadt teil.
Deshalb treffen sich alle Jugendfeuerwehr`ler am Sonntag, 13. Juli, um 12.00 Uhr, in Uni-
form am Feuerwehrhaus.

Sportverein 
Magstadt 1897 e.V.
www.SVMagstadt.de

Geschäftsstelle:
im „Das Haus – Jugend und Vereine in Mag -
stadt“
Alte Stuttgarter Straße 66, 71106 Magstadt
Telefon (0 71 59) 80 52 42
SVmagstadt@t-online.de

Öffnungszeiten:
dienstags 10.00 –12.00 Uhr
donnerstags 17.00 –19.00 Uhr



Und hier sind die Platzierungen von mir
und meinen Vereinskameraden:
Gemischter Vierkampf Jugendturnerinnen
E AK9
12. Isabella Deuss
14. Sandra Koch
15. Lisa Reichensperger

Geräte Vierkampf Jugendturner C
11. Leopold Zangerle

Gemischter Vierkampf Jugendturnerinnen
D AK10
20. Laura Baret

Gemischter Vierkampf Jugendturner C
13. Lukas Demmer

LA-Dreikampf Jugendturnerinnen D AK10
13. Verena Demmer

LA-Dreikampf Jugendturnerinnen E AK9
1. Sarah Voigt
11. Theresia Zangerle

LA-Dreikampf Jugendturnerinnen D AK11
1. Sina Jaquart

LA-Dreikampf Jugendturnerinnen C AK12
1. Melina Mai

Ergebnisse des vergangenen Wochenendes
Das vorletzte Verbandsspiel unserer Junio-
ren gegen Straubenhardt/Birkenfeld wurde
letzten Samstag auf heimischem Boden
ausgetragen. Das klare Ziel war, das Spiel
zu gewinnen. Nach den sechs Einzeln stand
es 4:2 für Magstadt. Ein Doppel wurde sehr
souverän von Tobias und Gregor gewon-
nen. Die Begegnung wurde trotz des knap-
pen Ergebnisses 5:4 verdient gewonnen. Es
spielten: Nico Schierholz, Tobias Lerch,
Alexander Kürner, Gregor Grottel, Mar-
kus Kürner, Maximilian Grötzinger.
Am kommenden Samstag kann beim Ta-
bellendritten Böblingen der Aufstieg klar
gemacht werden. Wir drücken Euch die
Daumen.
Letzte Erinnerung! 
Am Sonntag, 13. Juli laufen wir, die Ten-
nismitglieder, beim Fest-Umzug mit. Wir
treffen uns im Tennis-T-Shirt und Tennis-
schläger um 13.00 Uhr in der Oswaldstraße
zur Aufstellung. Wir haben in der Umzugs-
aufstellung die Nummer 15. Die Tennis-
schläger werden am Ziel (bei der Sporthal-
le) in einem Privat-Pkw deponiert. 
Wir freuen uns, wenn wir in einer großen
Gruppe mitlaufen - jedes Alter ist ange-
sprochen!
Tennis-Treff immer freitags um 18.00 Uhr.
Es geht vor allem um den Spaß am Spiel
und um die Gemeinschaft in der Tennisab-
teilung. Alle Spielstärken sind willkom-
men, auch wenn Sie schon länger nicht
mehr gespielt haben! Hier hat jeder eine
Chance. Anschließend sitzen wir noch
gemütlich zusammen.

Am nächsten Trainingsabend am Freitag,
11. Juli, werden die neuen Vereinstrikots
und Trainingsanzüge verteilt. Es wird des-
halb um möglichst vollständiges Erschei-
nen gebeten. Bitte auch schon die Eigenan-
teile von 20,00 € für Trikot (Hemd+Hose)
und 30,00 € für Trainingsanzug (Hose+
Jacke) mitbringen.  
Als nächstes Highlight dann die Teilnahme
der TT Abteilung am Umzug des Musik-
vereines am Sonntag, 13. Juli (Aufstellung
um 13.00 Uhr in der Oswaldstrasse). Die
Tischtennis Abteilung hat die Nummer 32
von 33 und  steht somit an Ende der Os-
waldstrasse im Hölzertal. 
Bei diesem Umzug wird man auch das erste
Mal mit den neuen Trikots und Trainings-
anzügen der Abteilung auftreten können.
Ein besonderer Dank geht an dieser Stelle
nochmals an die beiden Sponsoren:
Volksbank Magstadt und Busreisen Stäbler.

Am Sonntag fand in Gomaringen die
8.Etappe der LBS Cup Ba-Wü Liga statt.
Pünktlich zum Start setzte heftiger Regen
ein. Nach ca. 6 Runden konnten sich 2 Fah-
rer vom Feld absetzen und fuhren schnell
einen Vorsprung von einer Minute heraus,
doch nur ein Fahrer konnte sich vorne hal-
ten. Während des Rennens gelang es einem
weiteren Fahrer sich dem Spitzenmann an-
zuschließen. Drei Runden vor Schluss er-
eignete sich dann in der Abfahrt ein Mas-
sensturz, in den auch Michael Kollross ver-
wickelt war. Dominik Hetzer, der vom
Sturz nicht betroffen war, konnte sich im
Schlusssprint des Feldes behaupten und
wurde 10. Valentin Peluso und Micheal
Kollross landeten auf Plätzen zwischen 30
und 40.  
Im Jugendrennen wurde Thorsten Marth
19. und bei den Junioren belegte Nico Hol-
ler den 7. Platz.
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. . . lauf mal
wieder!

Männer I behaupten sich in der Landesliga
Am vierten Spieltag in Hohenklingen musste unsere Mannschaft gegen die beiden
Heimmannschaften antreten, wobei uns Jochen Schmidt in der Abwehr verstärkte.
Den ersten Satz gegen Hohenklingen 3 brachten unsere Männer ungefährdet nach Hause.
Den zweiten Satz gingen sie zu locker an und verloren ihn auch prompt. Durch eine kon-
zentrierte Leistung ging der dritte Satz wieder klar an den SVM.
Den ersten Satz gegen den Tabellendritten Hohenklingen 2 holten sich unsere Männer mit
einer tollen Leistung nur knapp. Auch im zweiten Satz war unser Team bis kurz vor Schluss
knapp vor dem Gegner. Beim Stand von 10:8 Bällen schaffte es unsere Mannschaft nicht
den Sack zuzumachen und verlor auch noch knapp. Da beim dritten Satz die Luft raus war,
ging dieser an die Gegner.

Am fünften Spieltag in Trichtingen waren drei Spiele zu absolvieren. Das Rückspiel gegen
Hohenklingen 2 gestaltete sich wieder zu einer packenden Partie. Im ersten Satz lag der
SVM bis kurz vor Schluss in Führung und gab den Satz dann noch an den Gegner ab. Der
zweite Satz ging dann aber klar an unsere Mannschaft. Im entscheidenden dritten Satz
stand es kurz vor dem Ende unentschieden. Drei dumme Eigenfehler brachten dem Geg-
ner den Sieg.
Die folgenden beiden Sätze gegen Hohenklingen 3 wurden durch ein konzentriertes Zu-
sammenspiel ohne Probleme gewonnen.
Im dritten Spiel ging es gegen den Mitaufsteiger TV Trichtingen. Im Gegensatz zur Vor-
runde hatte unsere Mannschaft den Gegner über die meiste Zeit im Griff. Durch eine kon-
zentrierte Abwehr und platziert geschlagene Bälle im Angriff gingen beide Sätze an den
SVM.

Am Letzten Spieltag in Hohenklingen trat unsere Mannschaft mit vier Mann gegen die bei-
den Tabellenführer an. Da der Klassenerhalt schon sicher war, konnten sie es etwas ruhi-
ger angehen lassen.
Gegen den TV Waldrennach war nichts zu halten, da deren Schlagmann die Lücken auf
dem Platz wegen Unterzahl beim SVM perfekt ausnutzte.
Auch im ersten Satz gegen den TV Enzberg war nichts zu machen. Im zweiten Satz wollten
es unsere Männer nochmals wissen und kämpften um jeden Ball. Trotzdem ging auch die-
ser Satz, wenn auch nur knapp, an den TV Enzberg.
Bei ihrem Debüt in der Landesliga haben unsere Männer I eine starke Leistung, harmoni-
sches Zusammenspiel und tolle Spiele gezeigt. Mit 14:14 Punkten holten sie sich einen si-
cheren 5. Platz.
Herzlichen Glückwunsch zum Klassenerhalt in der Landesliga!

Es spielten: Steffen und Nicolai Gengenbach (Angriff), Fabian Weidmann (Zuspiel),
Robert Hippe, Jochen Schmidt und Rolf Gengenbach (Abwehr)

Ergebnisse: 1. Satz, 2. Satz, 3. Satz
SVM Hohenklingen 3 11:4 17:11 11:4
SVM Hohenklingen 2 11:9 11:13 16:11
SVM Hohenklingen 2 10:12 11:4 18:11
SVM Hohenklingen 3 11:3 11:7
SVM TV Trichtingen 11:6 11:8
SVM TV Waldrennach 14:11 13:11
SVM TV Enzberg 15:11 19:11



Aktion Sportabzeichen
Am Montag, 14. Juli, um 18.30 Uhr treffen
wir uns am Ortsausgang Oswaldstraße zur
Abnahme der Langstrecken 3.000 m; 2.000 m;
7.000 m Walking, Kurzstreckenradfahren...

Pokalturnier
Die 3. Runde des Pokalturnier ist ausgelost
und hängt im Spiellokal aus. Der Turnier-
leiter bittet um zügiges Spielen.

Seniorenschach-Nachmittag:
Montag, 14. Juli, ab 14.30 Uhr im „Das
Haus“.

Familienfest.
Unser diesjähriges Familienfest findet am
Freitag ,18. Juli im Vereinsheim der Klein-
tierzüchter statt.
Nähere Informationen können am Vereins-
abend oder bei J. Lunardi (Telefon 44822)
erfragt werden.

Jugend:
Bezirksjugendmeisterschaft
Die letzte Runde für die 1. Jugendmann-
schaft findet am Samstag, 12. Juli statt. Es
wird die Mannschaft SV Wolfbuch II er-
wartet. Treffpunkt 13.45 Uhr im Seminar-
raum “Das Haus”.

Schulschach AG:
Donnerstag, 10. Juli von 16.30-17.30 Uhr
Schachtreff: Freitag, 11. Juli
16.30 Uhr-17.30 Uhr Fortgeschrittene I
17.30 Uhr-18.30 Uhr Fortgeschrittene II
Nächster Termin mit dem Trainer Torsten
Schulte ist Freitag, 11. Juli ab 18.00 Uhr bis
ca. 19.00 Uhr. Danach Saisonabschluss mit
dem traditionellen Eisessen.

Nähere Informationen über die Jugendar-
beit sind bei Jugendleiter N. Gengenbach
(Tel. 4 35 35), bei Jugendsprecher Johannes
Wacker (Tel. 94 99 00) oder während den
Übungszeiten zu erfahren.

Zum Festzug anlässlich des Vereinsju-
biläums des Musikvereins treffen sich alle
Chorgruppen (gemischter Chor, inTakt
und Kinderchor) am Sonntag, 13. Juli um
12.30 Uhr im Vereinsraum.

Der Chor inTakt probt am Montag, 14. Ju-
li im Vereinsraum im Neuen Schulhaus. An
diesem Tag beginnen die Männer um 19.30
Uhr, die Frauen werden dann um 20.30
Uhr erwartet.

Der gemischte Chor probt am Mittwoch,
16. Juli um 20.00 Uhr im Musiksaal der
Schule.

Der Kinderchor probt am Mittwoch, 16. Ju-
li von 18.15 - 19.15 Uhr die Gruppe I, von
18.45 - 19.45 Uhr die Gruppe II, jeweils im
Musiksaal der Schule.

Und so sieht das Festprogramm aus:

Freitag, 11. Juli
17.30 Uhr: Festbeginn
20.30 Uhr: Stimmung mit den Isartaler
Hexen
(Eintritt: 12,00 € / Einlass ab 18.00 Uhr)

Samstag, 12. Juli
14.00 Uhr: Kinderprogramm 
Clown PaPüff zaubert für die kleinen Besu-
cher und macht seine Späße. 
Außerdem gibt es Kinderschminken, es
kann gebastelt werden und eine Hüpfburg
lädt zum Toben ein. Es werden Fahrchips
für die Karussells des Vergnügungspark
verlost, und wer möchte, kann auch gerne
einmal ein Musikinstrument ausprobieren.
Die Kaffee- und Kuchentheke ist geöffnet
und auch sonst muss keiner hungrig oder
durstig bleiben.
Es ist also einiges geboten - und wir freuen
uns auf viele kleine und große Besucher.
20.30 Uhr: Auftritt der Weather Girls
(Eintritt 12,00 € / Einlass ab 18.00 Uhr).
Noch gibt es Karten!

Für die Isartaler Hexen und die Weather
Girls sind noch Karten zu 12,00 € erhält-
lich bei allen Musikern der Stammkapelle
oder bei unserer Kassiererin Sigrid Grottel 
(Telefon 90 48 56) sowie bei Schreibwaren
Sibold.

Sonntag, 13. Juli
Kreisverbandsmusikfest mit großem Fest-
zug
9.45 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst im
Festzelt mit musikalischer Umrahmung
durch den Posaunenchor Magstadt
10.30 Uhr: Frühschoppen mit dem Musik-
verein Böblingen
12.00 Uhr: Massenchor der teilnehmenden
Musikvereine auf dem Schulhof der Johan-
nes- Kepler- Schule
13.00 Uhr: musikalische Unterhaltung im
Zelt mit dem Musikverein Merklingen
13.30 Uhr: Start des Festzuges 
Ab 14.00 Uhr: Nachmittagskonzerte bei Kaf-
fee und Kuchen in der Festhalle und im Fest-
zelt
Ab 15.00 Uhr: Mercedes SL-Treffen vor der
Festhalle
18.00 Uhr: Auftritt von Gloria im Festzelt
bei freiem Eintritt.

Montag, 14. Juli
14.30 Uhr: Musik von Franz Assmann bei
Kaffee und Kuchen
19.00 Uhr: Festausklang mit dem Gams-
bart Trio und Holzsägewettbewerb bei frei-
em Eintritt.

Kuchen Kuchen Kuchen
Kein Sommerfest ohne Kuchen und auch
die Musik-Arena bildet da keine Ausnah-
me. Deshalb bitten wir auf diesem Weg
schon heute um Kuchenspenden.
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Wichtiger Aufruf!

Wir suchen noch Täfeles-Kinder für den Umzug am kommenden Sonntag.
Alle interessierten Kinder melden sich bitte bei Verena Geyer unter Telefon 0173/7240927

Spaghetti-Eis statt Probe

Anlässlich unserer Jubiläumswoche im April erhielt die Jugendkapelle von der Magstadter
Handballabteilung einen Gutschein für die Eisdiele.
Am vergangenen Freitag machten sich die Jungmusiker mit ihren Jugendleitern auf den
Weg, um bei Luigi den Gutschein in „Spaghetti-Eis für alle“ umzusetzen.
Vielen Dank an dieser Stelle noch mal an die Handballer für diese eisige Überraschung!

Diese Woche finden aus gegebenem Anlass keine Proben statt.
Stattdessen läuft seit heute Vormittag und auch morgen ab 8.00 Uhr der Aufbau für die Mu-
sik-Arena.
Am Samstagmorgen geht es dann um 10.00 Uhr weiter.



Es gibt 2 Abgabetermine:
Kuchen können am Samstag, 12. Juli ab
13.00 Uhr im Festzelt oder am Sonntag, 13.
Juli von 9.00 - 12.00 Uhr in der Festhalle
abgegeben werden.
Wichtig: bitte Tortenplatten ausreichend
beschriften!
Vielen Dank schon im Voraus an alle Ku-
chenspender/innen!

Abbau:
Am Dienstag beginnt dann um 8.00 Uhr
morgens der Abbau - bitte nicht vergessen!

Termine
Beim Festzug des Musikvereins nimmt die
HHC-Jugend mit einem Festwagen teil.
Dazu treffen wir uns am Sonntag, 13. Juli,
um 13.00 Uhr in der Oswaldstraße am Fest-
wagen, etwa Höhe Einmündung Fichten-
straße. Bitte alle Spieler und Begleitperso-
nen im Vereins-Shirt erscheinen. Zum
Schmücken des Festwagens treffen wir uns
am Samstag um 14.00 Uhr auf dem Hof der
Familie Moser.
Am Samstag, 19. Juli spielt die HHC-Ju-
gend um 15.00 Uhr auf dem Höflesfest
beim Seniorenheim. 

Freizeit in Hallwangen
Am letzten Juniwochenende machten sich
15 HHC-Jugendspieler zusammen mit drei
Betreuern auf den Weg nach Dornstetten-
Hallwangen. Nach Ankunft und Stärkung
in der Jugendherberge wurden am Freitag-
abend zunächst der Fußballplatz und die
anderen Spiel- und Sportmöglichkeiten in
Beschlag genommen, bevor der Tag mit ei-
ner Nachtwanderung seinen Abschluss er-
reichte.
Am Samstagmorgen erreichten wir nach ei-
ner kurzen Wanderung den Barfußpark
Hallwangen. Hier mussten unsere Füße ei-
niges über sich ergehen lassen: Nach eiskal-
tem Wasser ging es durch Schlamm, über
Glasscherben und Steine aller Art.
Nach dem Mittagessen begaben wir uns un-
ter Tage: Ausgerüstet mit Helm, Umhang
und Taschenlampe folgten wir unserem
fachkundigen und sehr humorvollen Füh-
rer in die engen, dunklen Gänge des Silber-
bergwerks „Himmlisch Heer“. Wieder
zurück an der Sonne konnten wir den Tag
mit Eis, einer kleinen Schatzsuche und ge-
meinsamen Spielen ausklingen lassen.
Am Sonntag stand nach einem kleinen Ab-
schlussfußballturnier noch ein Abstecher
auf den Abenteuer-Minigolfplatz in Enz-
klösterle an. Dort musste so mancher Ball
aus dem Wasser gefischt oder aus dem
Geröll befördert werden.
Auf der Heimfahrt nach Magstadt war der
eine oder andere sichtlich erschöpft, es
waren sich jedoch alle einig, dass es ein tol-
les, erlebnisreiches Wochenende war, bei
dem jeder auf seine Kosten kam. An dieser
Stelle möchten wir uns nochmals ganz herz-
lich bei den Fahrern, Heddy Griebel und
Hr. Dörner, für die Unterstützung bedan-
ken!

Achtung !
Am Samstag, 12. Juli findet unser Königs-
adlerschießen statt. Beginn ist um 13.00 Uhr,
anschließend wird  draußen gegrillt.
Seit bitte rechtzeitig da.
Das Sommerferienprogramm findet am 28.
August von 14.00 - 17.00 Uhr statt.

Trainingszeiten im Schützenhaus:
Dienstag + Donnerstag von 19.00-22.00 Uhr

Nachlese Sommerschnittkurs
Am Montag, 7. Juli trafen sich über 20 Mit-
glieder und Gäste zu unserem diesjährigen
Sommerschnittkurs mit Fritz Loser.
Im Anschluss an den praktischen Teil fand
noch ein reger Erfahrungsaustausch in
gemütlicher Runde statt.
Wir bedanken uns herzlich bei unserem
Mitglied, Gerhard Schmid, für die Überlas-
sung seines Gartens, der mit seiner vielsei-
tigen Bepflanzung ein ideales Übungs- und
Anschaumaterial bietet.

„Sepp und seine Freunde“ kommen!!!
Samstag, 27. September, Festhalle Mag-
stadt
- Nur noch 79 Tage -

Info unter: www.hsv-magstadt.de

Öffnungszeiten des Vereinsheimes:
Montags, mittwochs, donnerstags, freitags
und samstags ab 14.00 Uhr
Sonn- und Feiertags ab 10.30 Uhr
Dienstags Ruhetag

Email: info.hsv-magstadt.de

Übungszeiten:
Welpengruppe:
samstags 16.00 Uhr (Welpen bis 4 Monate)
Junghunde- und Freizeitgruppe:
sonntags 11.30 Uhr (ab 5 Monate)
Begleit-/Schutzhunde:
samstags ab 16.30 Uhr,
mittwochs ab 19.00 Uhr
sonntags Fährte um 09.00 Uhr;
Unterordnung, Schutzdienst um 13.00 Uhr
Turnierhundesport:
samstags von 16.30-18.00 Uhr,
sonntags um 13.00 Uhr

Vereinjubiläen
Von dieser Stelle möchten wir zwei  Verei-
nen zum 100-jährigen Jubiläum recht herz-
lich gratulieren und für die Zukunft alles
Gute wünschen. 
Der Festverlauf möge sich so gestalten wie
es sich die Initiatoren erhofft und vorge-
stellt  haben. Hier die „Jubilare“: Musik-
verein Magstadt sowie Turn- und Sportver-
ein Schafhausen.
Hinweis für die Vorbereitung zum Festwa-
gen Musikverein-Jubiläum: Am Freitag
und Samstag, 11./12. Juli jeweils ab 14.00
Uhr. Treffpunkt Vereinsheim.

Posaunenchor
Liebe Bläserinnen und Bläser,
am kommenden Sonntag, 13. Juli findet
anlässlich des 100-jährigen Jubiläums vom
Musikverein Magstadt ein ökumenischer
Gottesdienst im Festzelt statt. 
Diesen Gottesdienst darf der Posaunen-
chor Magstadt musikalisch umrahmen.  
Der Gottesdienst beginnt um 9.45 Uhr.
Termine in der Übersicht:
Donnerstag, 10. Juli:
19.45 Uhr Probe im ev. Gemeindehaus
Sonntag, 13. Juli:
8.45 Uhr Festzelt (spielbereit)

Der Posaunenchor Magstadt wünscht dem
Musikverein Magstadt für sein 100-jähriges
Jubiläum einen schönen Festverlauf und
für die weitere Zukunft alles Gute. 

Am Samstag, 19. Juli veranstaltet der För-
derverein Seniorenzentrum Magstadt e.V.
gemeinsam mit dem DRK-Pflegeheim
Magstadt im Innenhof des Seniorenzen-
trums Brunnenstrasse das „8. Höflesfest“. 
Wir möchten mit der Durchführung dieses
Höflesfestes den Bewohnern des Pflege-
heims und den Bewohnern der betreuten
Wohnungen im Seniorenzentrum wieder
die Gelegenheit bieten, gemeinsam mit
Freunden, Verwandten und Bekannten so-
wie in der Begegnung mit der Einwohner-
schaft einen angenehmen und unterhaltsa-
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Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
Im Notfall kann das für rasche Hilfe
lebenswichtig sein.



men Sommernachmittag zu verbringen.
Auch alle unsere ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfer laden wir zum Mitfeiern
ganz herzlich ein.
Für das leibliche Wohl wird bestens ge-
sorgt; auch das Rahmenprogramm wird si-
cher Freude bereiten. So werden unsere
Besucher zur Kaffeestunde vom Jugendor-
chester des Handharmonikaclubs „Blau-
Weiß“ musikalisch unterhalten, dann
kommt Norbert  Daiker mit seiner Drehor-
gel; den Abschluss bildet des „Original-
Garten-Echo“ - bestens bekannt durch ihre
Auftritte in den Vorjahren - mit bunten
Melodien.
Die Vorbereitung und Durchführung die-
ses Höflesfestes benötigt natürlich wieder
viele hilfreiche Hände. Kuchenspenden
werden in größerem Umfang benötigt und
werden dankbar angenommen. Wir würden
uns freuen, wenn wieder zahlreiche Helfe-
rinnen und Helfer uns unterstützen könn-
ten. Wer beim 8. Höflesfest am 19. Juli mit-
arbeiten kann und / oder einen Kuchen
spenden möchte, sollte sich bitte bei Frau
Gabriele Vorreiter (Telefon 43942) mel-
den. Schon im Voraus dafür: Herzlichen
Dank!

Liebe Magstadter,
DANKE möchten wir allen sagen, die unse-
rem Spendenaufruf nachgekommen sind.
Durch Ihre finanzielle Unterstützung hel-
fen Sie uns, Ihrem Ortsverein Magstadt, bei
der Bewältigung unserer vielfältigen Auf-
gaben. DANKE!!
Ein besonderer Dank geht an die Volks-
bank Magstadt eG.

Hier noch die nächsten Termine:
13. Juli: Festzug anlässlich 100 Jahre Mu-
sikverein Magstadt 
16. Juli: Bereitschaftsabend

Festzugbegleitung am Sonntag, 13. Juli 08
Alle aktiven Mitglieder der Bereitschaft,
der Sozialarbeit und des Jugendrotkreuzes
treffen sich am Sonntag, 13. Juli, um 12.00
Uhr am DRK, um beim Festumzug des
Musikvereins mitzulaufen.
„Dresscode“: Polo-Shirt und Einsatzhose
für die Bereitschaftler, die Sozialdamen
und die Jugendrotkreuzler sollten bitte ih-
re Polo-Shirts bzw. T-Shirts und eine Jeans
anziehen (bei kühlem Wetter die JRK-
Jacke/Fleece Jacke). 
Ausgenommen sind die Helfer, die in der
„Spassgruppe“ mitlaufen, diese „verklei-
den“ sich, wie am letzten Mittwoch bespro-
chen wurde.

Beitragspflicht zu erhaltende Kapitallei-
stungen
Mit der Gesundheitsreform 2004 wurden
per Gesetz alle Kapitalleistungen mit Be-
zug auf das Erwerbsleben (z.B. Direktversi-
cherungen) in die Beitragspflicht einbezo-
gen. In ersten Urteilen hatte das Bundesso-
zialgericht (BSG) am 13.9.2006 die Recht-
mäßigkeit festgestellt. Die Sozialverbände
VdK und SoVD haben dagegen Beschwer-
de beim Bundesverfassungsgericht einge-
legt. Die Entscheidung bleibt abzuwarten.
In zwei weiteren Verfahren hat das BSG

am 12.12.2007 die volle Beitragspflicht der
Kapitalleistungen auch in den Fällen be-
stätigt, in denen Arbeitnehmer nach Been-
digung ihrer Erwerbstätigkeit ihre Versi-
cherungsverträge mit freiwillig gezahlten
Beiträgen weiter aufrecht erhalten haben.
Es sind weitere Verfahren beim Bundesso-
zialgericht anhängig.

Der VdK informiert:
Keine Verletztenrente für Raser
Wer auf seinem Arbeitsweg wegen vorsätz-
licher Verkehrsgefährdung einen Unfall
verursacht, hat keinen Anspruch auf
Verletztenrente. Das Bundessozialgericht
(BSG) in Kassel wies die Klage eines Rasers
ab. Eine Berufsgenossenschaft könne dem
Versicherten die Leistungen der gesetzli-
chen Unfallversicherung ganz oder teilweise
versagen, wenn der Arbeitsunfall bei einer
Straftat eintrete. Das gelte insbesondere
dann, wenn sozialethische Mindeststan-
dards verletzt würden und angesichts der
Schwere der Tat die Auszahlung der Versi-
cherung als „grob unbillig“ empfunden wer-
de. (Entscheidung Az. B2U 1/07 R)

Vorsicht – Betrug an der Haustüre
Betrüger geben sich gern als Handwerker
oder Amtspersonen aus. Sie wollen Akten
oder Papiere einsehen oder an Geräten Re-
paraturen oder Veränderungen vorneh-
men, die angeblich gesetzlich vorgeschrie-
ben sind, in Wirklichkeit aber nur der Vor-
wand zum Betrug sind. Während Sie abge-
lenkt sind, stehlen Ihnen die Täter Geld
und Wertsachen, deshalb Dienstausweis
zeigen lassen und notfalls bei der Behörde
oder der Firma anrufen. Dabei die Perso-
nen vor der verschlossenen Haus- oder
Wohnungstüre stehen lassen. Besser ein-
mal unhöflich erscheinen, als für den Rest
des Lebens arm.   

Besichtigung der Grabungsstätte „Römi-
scher Gutshof“
In der Trasse der künftigen B 464 auf Ge-
markung Sindelfingen-Maichingen wurden
die Reste eines römischen Gutshofes ent-
deckt und freigelegt. Der Bürgerverein
Trasse 3a veranstaltet am Montag, 14. Juli,
ab 16.00 Uhr, unter Leitung von Herrn
Matthias Weber, eine Führung zu den Sied-
lungsresten. Alle interessierten Bürger sind
hierzu recht herzlich eingeladen. Dauer der
Veranstaltung ca. 1 Stunde. Die Grabungs-
stätte befindet sich in der Nähe des
Brückenbauwerks 2 (Nähe Anschlussstelle
Böblingen Hulb, im Bereich der Gewanne
„Tode“ und „Lerchenbühl“). Wir treffen
uns um 15.45 Uhr am Bahnhof Magstadt
zur Bildung von Fahrgemeinschaften. 

Einladung von Landtagsabgeordnetem
Herrn Paul Nemeth zur Klärung, ob von
ihm die im Vorfeld des Bürgerentscheids
angeführten Signale und Möglichkeiten
zur Umsetzung der Osttangente mit offe-
ner Hölzertalstraße kamen.
Eine klare Aussage kam nach einer langen
Diskussion bezogen auf diese Frage von
Herrn Nemeth nicht. Er verwies auf seine

angeführte Neutralität. Als Fazit war dar-
aus und aus allen anderen Ausführungen
zu entnehmen, dass es diese „Signale“ zu-
mindest von ihm nie gab. Auch seitens der
CDU und der BFM kamen hierzu keine
weiteren Aufklärungen.
Zum ersten Mal traf die BFM sehr deutlich
die Aussage, dass für sie ausschließlich die
Offenhaltung der Hölzertalstraße die
höchste Priorität hat, sogar höhere Prio-
rität als die Reduzierung des Durchgangs-
verkehrs und somit die Beruhigung des
Ortskerns.
Unser Problem in Magstadt ist aber nicht
eine bestehende Straße, sondern der
überörtliche PKW- und LKW Verkehr, der
unseren Ort mit Durchgangsverkehr bela-
stet. Deswegen ist es unser oberstes Ziel
mit der aktiven und zügigen Umsetzung
des beschlossenen Verkehrskonzeptes die-
sen Verkehr aus unserem Ort zu bekom-
men. Dies ist der unbestrittene Schlüssel
zur Entwicklung und Aufwertung, zur Zu-
kunft unserer Gemeinde.
Klar ist, dass der Bürgerentscheid zur Of-
fenhaltung der Hölzertalstraße bindend ist
und wir ihn akzeptieren.
Die Entscheidung des Regierungspräsidi-
ums Stuttgart zum Bau der Osttangente ist
seit November 2006 bekannt. In mehreren
Schreiben an die Gemeindeverwaltung und
in mehreren Gesprächen, die diesbezüglich
geführt worden sind, wurde die Entschei-
dung, dass ein Bau der Osttangente nur mit
der Schließung der Hölzertalstraße mög-
lich ist, immer wieder bekräftigt.
Unser oberstes Ziel ist die Umsetzung un-
seres Verkehrskonzeptes MIT der Osttan-
gente, da dies die maximale Verkehrsentla-
stung für den Ort ergibt. Deswegen müssen
wir konsequent den Widerspruch und gege-
benenfalls den Klageweg beschreiten, will
man das Verkehrskonzept und die damit
verbundenen Ziele der Verkehrsberuhi-
gung und der Ortsentwicklung doch noch
realisieren.
Beides wurde am Dienstag beschlossen.
Nach Herrn Nemeth und Herrn Strecker
gäbe es auch weiterhin die Möglichkeit po-
litischer Einflussnahme. Herr Nemeth hat
seine aktive Unterstützung zugesagt. Wir
sind gespannt, auf die kommenden Aktio-
nen hierzu.
Nichtsdestotrotz: Eine Rückbesinnung auf
das eigentliche Ziel, das 2002 alle Fraktio-
nen mit dem Verkehrskonzept initiiert hat-
ten, tut not! Unser Ort soll endlich aufge-
wertet und entwickelt werden.  
Unser Ziel heißt: mehr Wohn- und Lebens-
qualität für alle unsere Bürgerinnen und
Bürger.

Mitgliederversammlung
Auch in diesem Jahr war die Mitgliederver-
sammlung der Volksbank Magstadt eG am
03. Juli 2008 in der Festhalle Magstadt wie-
der gut besucht. Der Aufsichtsratsvorsit-
zende Hans-Dieter Bopp und die Vorstän-
de Beate Hackmann und Kurt Schrade be-
richteten über die Geschäftstätigkeit der
Volksbank Magstadt im Jahr 2007. 

Ein besonderes Anliegen von Beate Hack-
mann war es, den 320 Mitgliedern zu versi-
chern, dass die Volksbank Magstadt „nicht
an in der Presse kiritsierten Bankgeschäf-
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ten beteiligt ist und das Geld bei der Volksbank Magstadt eG sicher
angelegt ist“. Auch die „konservative, umsichtigte  Anlagestrate-
gie“ der Volksbank wurde herausgestellt. Neben Zahlen zur Ent-
wicklung verwies Kurt Schrade auf die regionale Verbundenheit der
Volksbank Magstadt, dies dokumentierte er durch zahlreiche Ver-
anstaltungen und Aktionen. Besonders stellte er heraus, dass man
sich damit von den Wettbewerbern abgrenzt, die keinerlei Bezug
zur Gemeinde Magstadt und ihren Bürgern haben und hier weder
Steuern bezahlen noch Spenden und Sponsoringmittel zur Verfü-
gung stellen. „Wir sind auch in Zukunft erste Adresse mit Betreu-
ungs- und Beratungskompetenz und schaffen einen zusätzlichen

Mehrwert für die Bürgerinnen und Bürger
in Magstadt durch Bankgeschäfte von
Menschen für Menschen“, schloss Kurt
Schrade seine Ausführungen. 

Bereits um 20.30 Uhr ging es zum ver-
gnüglichen Teil der Mitgliederversamm-
lung über, Herr Thomas Schreckenberger
beanspruchte mit seinem Programm
„(K)eine Zeit für Helden“ die Lachmus-
keln der Anwesenden. Unter tosendem
Applaus konnte er die Bühne erst nach
mehreren Zugaben verlassen.

Kinder bringen mehr
Wenn die Berufstätigkeit wegen der Erziehung von Kindern unter-
brochen oder verringert wird, sollen Kindererziehungszeiten in der
gesetzlichen Rente die fehlenden Beiträge ausgleichen. Diese Zei-
ten zählen als Versicherungsjahre und erhöhen die spätere Rente.
Für jedes ab 1992 geborene Kind werden maximal drei Jahre Kin-
dererziehung auf dem Rentenkonto angerechnet, für Geburten da-
vor ein Jahr. Die Kindererziehungszeit wird wie eine Beschäftigung
als Pflichtbeitragszeit gutgeschrieben.
Für ein Jahr Kindererziehung werden zurzeit rund 26 Euro Rente
angerechnet. Für die Erziehung jedes ab 1992 geborenen Kindes
werden der Rente also rund 78 Euro - drei Jahre je 26 Euro - gut-
geschrieben. Ist das Kind vor 1992 geboren, gibt es 26 Euro für die
Rente, da nur ein Jahr Kindererziehungszeit angerechnet werden
kann. 
Wer gleichzeitig mehrere Kinder erzogen hat, bei dem addieren
sich die Zeiten und Beträge. Hier ein Beispiel: Wurden vier Kinder
erzogen, wovon eines vor 1992 geboren ist, gibt es zehn Jahre Kin-
dererziehungszeit und rund 260 Euro für die Rente.
Die Kindererziehungszeit wird im Rentenkonto des Elternteils ge-
speichert, der das Kind erzogen hat. Erziehen Mutter und Vater das
Kind gemeinsam, erhält grundsätzlich die Mutter die Zeit. Soll der
Vater die Kindererziehungszeit erhalten, müssen die Eltern für die
Zukunft eine gemeinsame Erklärung bei der Rentenversicherung
abgeben. Diese kann dann rückwirkend höchstens für zwei Monate
gelten. 
Wer während der Erziehung des Kindes arbeitet, profitiert trotz-
dem von den Kindererziehungszeiten. Neben den Beiträgen aus
der Beschäftigung werden zusätzlich die Zeiten der Kindererzie-
hung für die spätere Rente gutgeschrieben. Dabei darf jedoch nicht
die Höchstgrenze überschritten werden, für die Rentenbeiträge ge-
zahlt werden können. Im Jahr 2008 beträgt diese Grenze monatlich
5.300 Euro (4.500 Euro in den neuen Bundesländern).
Positiv auf die Rente wirkt sich außer der Kindererziehungszeit
auch noch die Kinderberücksichtigungszeit aus. Sie beträgt ab der
Geburt des Kindes maximal zehn Jahre. Die Kinderberücksichti-
gungszeit steigert zwar nicht direkt die Rentenhöhe, hilft aber ver-
schiedene Wartezeiten bei der Rente zu erfüllen. Sie zählt bei-
spielsweise mit zu den 35 Versicherungsjahren, die derjenige
benötigt, der bereits mit 63 Jahren die Altersrente für langjährig
Versicherte bekommen möchte. Auch ein einmal erworbener Ver-
sicherungsschutz für eine Erwerbsminderungsrente bleibt während
der Kinderberücksichtigungszeit bestehen.
Die Kindererziehungs- und Kinderberücksichtigungszeiten erhal-
ten die leiblichen Eltern. Aber auch andere Personen - Adoptiv-,
Stief-, Pflege-, Großeltern oder Verwandte - können sie beantra-
gen. Voraussetzung: Sie erziehen das Kind auf Dauer und leben mit
ihm in einem Haushalt. Ein Obhuts- oder Pflegeverhältnis zum
leiblichen Elternteil darf dann aber nicht mehr bestehen.

Die Staatsangehörigkeit der Eltern und Kinder spielt für die An-
rechnung keine Rolle. Damit die Kindererziehungs- und Kinder-
berücksichtigungszeiten anerkannt werden können, müssen die
Kinder aber in Deutschland erzogen worden sein.
Wichtig: Die Zeiten können nur in im Rentenkonto berücksichtigt
werden, wenn sie bei der Rentenversicherung beantragt werden.
Auf jeden Fall benötigt der Rentenversicherungsträger dazu den
Personalausweis oder Pass des Antragstellers und die Geburtsur-
kunden der Kinder.
Hilfe beim Antrag und Beratung finden Sie bei den Mitarbeitern
der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg persön-
lich in den Regionalzentren und Außenstellen im ganzen Land,
über das kostenlose Servicetelefon der Deutschen Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg unter 0800 100048024 und im Internet
unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Deutsche Rentenversicherung informiert:
Wer ab Juli 2008 eine Rente beantragt, sollte sie parat haben:
Die IBAN- und BIC-Angaben seiner Bankverbindung.
Dies gilt auch für alle, die ihre Bankverbindung ändern.
Die Banken teilen IBAN und BIC bereits seit einiger Zeit auf den
Kontoauszügen mit. Wer sich nicht sicher ist, sollte in seiner Bank-
filiale nachfragen, rät Gerd Markowetz, Sprecher der Deutschen
Rentenversicherung Baden-Württemberg.
„Für alle, die schon eine Rente erhalten, ändert sich aber nichts.
Die Renten werden weiterhin pünktlich ausgezahlt“, erläutert Mar-
kowetz. Die Umstellung auf IBAN und BIC wird für die bereits lau-
fend gezahlten Renten Ende 2008 automatisch vorgenommen.
Die Kürzel IBAN und BIC stehen für die „International Bank Ac-
count Number“ und den „Bank Identifier Code“? sie treten an die
Stelle von Kontonummer und Bankleitzahl. Beide Angaben sind
wichtige Bausteine für SEPA (Single Euro Payments Area), den
einheitlichen Euro-Zahlungsverkehrsraum. In diesem Zahlungs-
raum sollen für Kunden keine Unterschiede mehr zwischen natio-
nalen und grenzüberschreitenden Zahlungen bestehen. Europa-
weit werden daher Kontonummern und Bankleitzahlen zu IBAN
und BIC vereinheitlicht.
Mehr Informationen zum Thema gibt es bei der Deutschen Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg persönlich in den Regional-
zentren und Außenstellen im ganzen  Land, über das kostenlose
Servicetelefon der Deutschen Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg unter 08 00 10 00 48 024 und im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de

Wer vor 67 in Rente gehen kann
Von der Rente mit 67 gibt es Ausnahmen. Wer früher gehen möch-
te, muss Voraussetzungen erfüllen und eventuell Abzüge hinneh-
men.
Für Versicherte, die vor 1955 geboren wurden und vor dem 1. Ja-
nuar 2007 verbindlich Altersteilzeit vereinbart haben, ändert sich
nichts. 
Versicherte, die 45 Jahre Pflichtbeiträge gezahlt haben, können
weiterhin mit 65 Jahren ohne Abzüge in Rente gehen. Dazu zählen
auch Zeiten der Erziehung von Kindern bis zu deren zehnten Le-
bensjahr. Nicht berücksichtigt werden Zeiten der Arbeitslosigkeit. 
Wer 35 Versicherungsjahre nachweist, kann mit 63 Jahren in Rente
gehen. Für jeden Monat vor dem 67. Lebensjahr gibt es aber einen
Abschlag von 0,3% - höchstens also 14,4%. 
Für schwerbehinderte Menschen steigt das Rentenalter ab Jahr-
gang 1952 stufenweise von 63 auf 65 Jahre. Sie können ab 62 in
Rente gehen, müssen hier aber Abzüge von 0,3% pro Monat in
Kauf nehmen – höchstens also 10,8%. Vertrauensschutz gibt es für
Versicherte, die vor dem 17. November 1950 geboren sind und spä-
testens am 16. November 2000 anerkannt schwerbehindert waren.
Sie können weiterhin mit 60 Jahren ohne Abzüge in Rente gehen. 
Bei den Erwerbsminderungsrenten steigt das Rentenalter ohne Ab-
züge von 63 auf 65 Jahre. Wer aus gesundheitlichen Gründen
früher aus dem Arbeitsleben ausscheidet, muss in der Regel Abzü-
ge in Kauf nehmen - bis höchstens 10,8%. Ausnahmen gibt es für
Versicherte mit 35 (ab 2024 mit 40) Pflichtbeitragsjahren. Für sie
gilt weiterhin die Altersgrenze 63. 
Ausnahmen gibt es auch für entlassene Arbeitnehmer des Berg-
baus, die Anpassungsgeld oder die Knappschaftsausgleichsleistung
erhalten haben.

Wissenswertes


